
Mit den richtigen Reifen durch denWinter
Bußgeld und Punkte bei falscher Bereifung - mögliche Konsequenzen beim Versicherungsschutz

Die Temperaturen sin-
ken. Bodenfrost ist
nicht die Ausnahme,

sondern eher die Regel: Zeit
über Winterreifen nachzu-
denken. Zwar gibt es keine
verbindliche Winterreifen-
pflicht, aber die Straßenver-
kehrsordnung (§2 Absatz 3a
der StVO) fordert von Ver-
kehrsteilnehmern, ihre
„Ausrüstung an die Wetter-
verhältnisse anzupassen“.
Undmittlerweile hat derGe-
setzgeber diese freie Formu-
lierung auch konkretisiert:
Autofahrer müssen bei
Glatteis, Schneeglätte,
Schneematsch, Eis- oder
Reifglätte Winterreifen auf-
gezogen haben.
WaseinenReifen zumWin-

terreifen macht? Sein Profil
und seine Lauffläche sind so
konstruiert, dass er bei
Matsch und frischem oder
schmelzendem Schnee bes-
sere Fahreigenschaften als
ein Sommerreifen hat. Tech-
nische Details müssen Auto-
fahrer beim Kauf nicht ken-
nen. Es genügt auf ein Alpi-
ne-Symbol (Bergpiktogramm
mit Schneeflocke) zu achten.
Das Zeichen können auch
Ganzjahresreifen tragen.
Wer die Winterreifen-Re-

gelung missachtet, riskiert
ein Bußgeld und Punkte in
Flensburg. Einen Punkt und
ein Bußgeld von mindestens
60 Euro kassieren alle, die
die Polizei bei Winterwetter
mit Sommerreifen antrifft.

zum Beispiel der Bremsweg
drastisch verlängert hat –
muss das Unfallopfer mit
einerMithaftung rechnen.
Die Kfz-Haftpflichtversi-

cherung des Unfallverursa-
chers ersetzt den Schaden
dann nicht komplett, son-
dern nur bis zu einem be-
stimmten Prozentsatz. Be-
sonders prekär kann sich
das bei Personenschäden
auswirken, wenn es um
Schmerzensgeld, Verdienst-
ausfall oder Rentenzahlun-
gen geht.
Fazit: Sommerreifen und

winterliche Straßenverhält-
nisse passen nicht zusam-
men. Wer das ignoriert, ris-
kiert nebendenFolgenbeim
Versicherungsschutz auch
rechtliche Konsequenzen,
insbesondere wenn durch
den Unfall Personen verletzt
wurden.

Höchstgeschwindigkeit
und Profiltiefe

Nicht immer entspricht die
maximale Geschwindigkeit,
die man mit den montierten
Winterreifen fahrendarf, der
Höchstgeschwindigkeit des
Autos. Grund: Winterreifen
sind weicher als Sommerrei-
fen, fährt man schneller als
erlaubt, erhitzt sich die Kar-
kasse (das tragende Gerüst
des Reifens). Der Reifen
kann platzen.
Beim Räderwechsel in der

Werkstatt sollte man darauf

achten, dass auf einem Zet-
tel am Armaturenbrett die
zulässige Höchstgeschwin-
digkeit der Reifen vermerkt
ist oder die elektronische
Anzeige des Fahrzeugs ent-
sprechend eingestellt wird.
Selbstverständlich sollten
Reifengrößen verwendet
werden, die vom Fahrzeug-
hersteller vorgeschrieben
sind.
Und noch etwas ist wich-

tig,dieProfiltiefederWinter-
reifen. Mindestens 1,6 Milli-
meter schreibt der Gesetz-
geber vor. Experten empfeh-
len zur eigenen Sicherheit
aber 4Millimeter.

Wird der Verkehr durch die
falschen Reifen behindert,
werden80EuroBußgeldund
ein Punkt fällig, bei einer
Gefährdung muss der Fah-
rer 100 Euro Bußgeld und
einen Punkt hinnehmen.
Aber auch dem Halter, der
eineFahrtmit falscherBerei-
fung zulässt, droht ein Buß-
geld in Höhe von 75 Euro

und ein Punkt. Hinzukommt
in allen Fällen noch eine Be-
arbeitungsgebühr von
knapp 30 Euro.

Versicherungsschutz
nicht gefährden

ImWinter mit Sommerreifen
unterwegs?Bei einemUnfall
sind Konsequenzen beim

Versicherungsschutz nicht
auszuschließen, insbeson-
dere wenn Schneematsch
schon wochenlang für Be-
hinderungen auf den Stra-
ßen gesorgt hat. Natürlich
reguliertdieKfz-Haftpflicht-
versicherung eines Unfall-
verursachers immer den
Schaden des Opfers. Aller-
dings kann sie denVersiche-

rungsnehmer, der ohneWin-
terreifen unterwegs war, im
Nachgang mit bis zu 5.000
Euro in Regress nehmen.
Übrigens auch beim Un-

fallopfer kann falsche Berei-
fung zum Problem werden:
Lässt sich nachweisen, dass
dessen fehlende Winteraus-
rüstung mitursächlich für
den Unfall war – weil sich
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Gute Sicht bedeutet Sicherheit
Herbst-Check fürs Auto: Sicher ankommen bei Feuchtigkeit, Nebel und Dunkelheit

Dauerregen,Nebel, frü-
her einsetzende Dun-
kelheit: Mit dem

Herbst ändern sich die Be-
dingungen im Straßenver-
kehr deutlich. Damit die
Technik zuverlässig funktio-
niert, bietet sich jetzt ein
gründlicher Herbst-Check
in der Fachwerkstatt an. Die
Profis nehmen dabei sicher-
heitsrelevante Bauteile wie
Reifen, Bremsen, Beleuch-
tung, Scheibenwischer und
die Batterie unter die Lupe.
Somit lassen sich kleinere
Mängel beheben, bevor sie
bei widrigen Witterungsbe-
dingungen zu gefährlichen
Situationen oder teuren Fol-
geschäden führen.
Klare Sicht statt Blindflug
In der dunklen Jahreszeit

lautet das wichtigste Gebot
im Straßenverkehr: „Sehen
und gesehen werden“. Den-
noch wird gerade ein unver-
zichtbarer Bauteil von vielen
Autofahrern oft stiefmütter-

lich behandelt: der Schei-
benwischer. Zieht der Wi-
schergummi Schlieren über
das Glas, wird das Licht ent-
gegenkommender Fahrzeu-
ge gefährlich gestreut.
„Fußgänger oder Radfah-

rer am Straßenrand ver-
schwinden dann schnell im
Blindflug.Daher empfiehlt es
sich, die Wischblätter recht-
zeitig vor dem ersten Frost zu
kontrollieren und bei Bedarf
zu tauschen“, sagt Experte
Antoine Robert. Bleibt nach
dem Wischvorgang ein
dauerhafter Streifen im di-
rekten Sichtfeld oder bilden
sich mehr als drei Streifen in
den Randbereichen, ist die
Verschleißgrenze erreicht.
Ein simpler Trick schont das
Material in kalten Nächten:
Eine unter die Wischerarme
geklemmte Isolierfolie oder
Pappe verhindert, dass die
Gummis an der Scheibe fest-
frieren und beim unbedach-
ten Einschalten einreißen.

Mehr Licht für mehr Sicher-
heit
Ein Licht-Test in der Werk-
statt stellt außerdem sicher,
dass die Scheinwerfer kor-
rekt eingestellt sind und
den Gegenverkehr nicht
blenden. Wer nochmit älte-
rer Halogentechnik unter-
wegs ist, muss sich heute
nicht mehr zwingend mit
einer schwachen Lichtaus-
beute zufriedengeben.
Moderne Leuchtmittel

können die Sichtweite sig-
nifikant erhöhen. So lässt
sich etwa mit der LED Pow-
erlicht und Nachrüstlampe
mit Straßenzulassung eine
Steigerung der Lichtaus-
beute gegenüber alter Ha-
logentechnik um bis zu 220
Prozent erreichen.

Stromversorgung auf dem
Prüfstand
Nicht selten streikt dasAuto
im Herbst und Winter be-
reits vor der Abfahrt. Eine

altersschwache Starterbat-
terie führt die Pannenstatis-
tiken an, da tiefe Tempera-
turen die Leistungsfähig-
keit stark beeinträchtigen.
Ein Kapazitätstest in der
Werkstatt decktSchwächen
auf, bevor der Wagen mor-
gens stumm bleibt.
Besondere Aufmerksam-

keit erfordertdasThemabei
Elektrofahrzeugen, bei
denen das gesamte Ther-
momanagement und der
Antrieb an der Versor-
gungsbatterie hängen. Spe-
zialisierte Betriebe bieten
hier mittlerweile zeitwert-
gerechte und nachhaltige
Reparaturlösungen an. (DJS)

Gut eingestellte Scheinwerfer sind
ein wichtiges Sicherheitsplus.
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Sicher unterwegs bei jedemWetter: Ein Herbst-Check in der Fach-
werkstatt bereitet auf widrigeWittungsbedingungen in der dunkleren
Jahreszeit vor. Foto: djd/Robert Bosch

Kopf-Autoteile GmbH
Peiner Str. 43,Tel. 05171/77690
info@kopf-autoteile.de

www.kopf-autoteile.de

Winter bietet Herausforderungen.
Unser Experte eine sorgenfreie Fahrt.

Der neue Uniroyal WinterExperte.

Jetzt wechseln!

Autohaus Opitz
MehrMarkenWerkstatt und

Fahrzeughandel
Bortfelder Straße 11a, 38176 Bortfeld

Tel. 0 53 02/91190

Winterreifen zu
Sonderpreisen!
•
•
•
•
•

155/70 R13 ab 36,90 €
165/70 R14 ab 39,90 €
175/70 R14 ab 39,90 €
195/65 R15 ab 48,50 €
205/55 R16 ab 57,90 €

– Alle Größen und alle Hersteller für
alle Fabrikate zum Angebotspreis

– preiswerte Montage und Räder-
einlagerung direkt bei uns

•
•
•
•
•

Seit 2001 ganz in Ihrer Nähe.

Schmidt-Kraftfahrzeuge GmbH
Reparaturen-Service-Handel

Wir machen, dass es fährt.

Hauptstraße 19
31241 Ilsede-Solschen

Tel. 05172/7407 oder 05171/6711
www.schmidt-kfz.go1a.de

Unfall-Reparaturen, Klimaanlagen-Service, Ersatzteilverkauf, Inspektionsservice,
TÜV+AU Abnahme jeden Donnerstag Reifenservice. Auch Reparaturen an anderen Pkw

Tel. 0 51 72/60 60 · Fax 0 51 72/70 05
Dreschereistraße 5 · 31246 Ilsede/Adenstedt

Kfz-Meisterbetrieb
speziell für

VW -Audi Fahrzeuge

Sicher unterwegs mit den richtigen Reifen!

Winterreifen 2026
Sonderveröffentlichung

■ Meisterbetrieb
■ Unfallinstandsetzung
■ Reparaturen aller Fahrzeuge
■ Restaurierung von Oldtimern
■ Reifen- und Klimaservice

Peter Podaný
Am Norddoor 14
38159 Vallstedt
Telefon (0 53-00) 14-27
Telefax (0 53-00) 90 15-88

Karosseriebaumeister

Peter Podaný
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